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Ausgleichsflächenpool Cottbus 
 
Kreisfreie Stadt Cottbus / Umweltamt 
Gefördert durch die Stiftung NaturSchutzFonds Brandenburg 
 
Seit 1995 beschäftigt sich die FPB mit dem Thema der Vorklärung von 
planexternen Kompensationsmöglichkeiten im Rahmen der Eingriffsre-
gelung. Sie hat für die Stadt Cottbus einen Ausgleichsflächenpotential-
katalog (APK) erarbeitet, der als datenbankgestützter Flächenpool so-
wohl der Verfahrensbeschleunigung von Bauleitplänen als auch der 
stadtstrukturell und naturschutzfachlich sinnvollen Maßnahmenbünde-
lung und -lenkung dient.  
Das Projekt wurde vom BMVBW im Februar 2000 als Modellvorhaben 
im Forschungsfeld „Naturschutz und Städtebau“ ausgezeichnet und wird 
im Leitfaden des BMVBW zur Handhabung der Eingriffsregelung in der 
Bauleitplanung vom Mai 2001 als einziges Praxisbeispiel für den Be-
reich „Flächenpool“ beschrieben. In kooperativer Herangehensweise 
konnte ein Instrument aufgebaut werden, das im Bedarfsfall sofort fach-
lich geeignete, verfügbare und mit den relevanten TÖB´s und Stellen 
abgestimmte Kompensationspotenziale gestaffelt nach Kategorien bzw. 
Prioritäten bereithält.  
Seit Mitte 2002 ist die FPB auch in Frankfurt (Oder) mit dieser Aufgabe 
beauftragt. Dabei wird das Modell durch Maßnahmenbevorratung und -
bilanzierung in Richtung Ökokonto weiterentwickelt. Die FPB wird hierzu 
mit der Stadt ein praktikables und naturschutzfachlich dennoch kor-
rektes Saldierungssystem erarbeiten.  
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